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Stand: 22.09.2025 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

der  

C H E M O L Industrie-Rohstoff Vertriebsgesellschaft mit beschränkter Haftung eingetragen 

unter HRB 6517 im Handelsregister B des Amtsgerichts Hannover 

 

1. Geltungsbereich 

1.1 Unsere nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für unsere Angebote, 

Verträge, Lieferungen und Leistungen im Geschäftsverkehr mit Unternehmern im Sinne 

von § 14 BGB („Käufer“). 

1.2 Unternehmer im Sinne des § 14 BGB ist eine natürliche oder juristische Person oder eine 

rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung 

ihrer gewerblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit handelt. Eine rechtsfähige 

Personengesellschaft ist eine Personengesellschaft, die mit der Fähigkeit ausgestattet ist, 

Rechte zu erwerben und Verbindlichkeiten einzugehen. 

1.3 Hiervon abweichende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Käufers 

gelten ausschließlich nur dann, wenn wir ihnen schriftlich zugestimmt haben. Dies gilt auch 

dann, wenn wir in Kenntnis etwaiger abweichender Bedingungen des Käufers die Lieferung 

vorbehaltlos ausführen. 

 

2. Angebote und Vertragsschluss 

2.1 Unsere Angebote sind gegenüber Unternehmer freibleibend und unverbindlich. Unsere 

Angebote sind lediglich eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots durch den Käufer. 

2.2 Bestellungen oder Aufträge des Käufers kommen erst durch unsere schriftliche 

Auftragsbestätigung zustande.  

2.3 Unsere Angebote sowie die Annahme bzw. Bestätigung von Bestellungen oder Aufträgen 

des Käufers erfolgen unter dem Vorbehalt rechtzeitiger und ausreichender 

Selbstbelieferung. Bei nicht rechtzeitiger oder nicht ausreichender Selbstbelieferung sind 

wir – unter Ausschluss von Regress- oder Schadensersatzansprüchen des Käufers – von 

unserer Lieferpflicht befreit, wenn wir die ausbleibende oder verzögerte Selbstbelieferung 

durch unseren Vorlieferanten nicht zu vertreten haben. 

2.4 Soweit unsere Mitarbeiter mündliche Erklärungen abgeben, welche über den schriftlichen 

Inhalt abgeschlossener Verträge hinausgehen oder hiervon abweichen, bedürfen sie stets 

unserer schriftlichen Bestätigung, um wirksam zu sein. 
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3. Lieferung, Gefahrenübergang 

3.1 Die von uns genannten Liefertermine sind unverbindlich und können geändert werden, 

sofern wir sie nicht ausdrücklich schriftlich als verbindlich gekennzeichnet haben. Die 

Liefertermine gelten stets vorbehaltlich rechtzeitiger und ausreichender Selbstbelieferung, 

außer wir haben deren Nichteinhaltung zu vertreten. 

3.2 Wir sind jederzeit zu Teillieferungen und Teilleistungen sowie zur vorzeitigen 

Leistungserbringung berechtigt.  

3.3 Erfüllungsort für die Lieferung ist die Lieferstelle. Alle Sendungen reisen auf Gefahr des 

Käufers, auch dann, wenn wir die Frachtkosten tragen sollten. Unsere Lieferpflicht gilt als 

erfüllt, sobald die Ware dem Transportführer übergeben ist.  

3.4 Der Abschluss von Transport - und sonstigen Versicherungen bleibt dem Käufer überlassen. 

 

4. Zahlungsbedingungen 

4.1 Unabhängig von einer Erhöhung oder einer Verringerung des Preises gelten unsere zum 

Zeitpunkt der Lieferung gültigen Preise, es sei denn es ist ausdrücklich ein fester Preis 

vereinbart worden. Eine Preiserhöhung kommt in Betracht und eine Preisermäßigung ist 

vorzunehmen, wenn sich beispielsweise die Kosten für die Beschaffung der Waren oder 

Rohstoffe erhöhen oder absenken oder sonstige Änderungen der rechtlichen 

Rahmenbedingungen zu einer veränderten Kostensituation führen. Steigerungen bei einer 

Kostenart, dürfen nur in dem Umfang für eine Preiserhöhung herangezogen werden, in 

dem kein Ausgleich durch etwaig rückläufige Kosten in anderen Bereichen erfolgt. Bei 

Kostensenkungen sind die Preise zu ermäßigen, soweit diese Kostensenkungen nicht durch 

Steigerungen in anderen Bereichen ganz oder teilweise ausgeglichen werden. Wir werden 

die jeweiligen Zeitpunkte einer Preisänderung so wählen, dass Kostensenkungen nicht nach 

für den Käufer ungünstigeren Maßstäben Rechnung getragen werden als 

Kostenerhöhungen, also Kostensenkungen mindestens in gleichem Umfang preiswirksam 

werden wie Kostenerhöhungen. 

4.2 Sofern sich der Preis nach Vertragsabschluss erhöht, darf der Käufer vom Vertrag 

zurücktreten, wenn er den Rücktritt innerhalb von 3 Werktagen ab Mitteilung über die 

Preissteigerung erklärt.  

4.2 Sollten zwischen Vertragsabschluss und Lieferung unvorhergesehene Nebenkosten 

entstehen (wie Zölle, Frachten, Abgaben, Steuern, Umwegfrachten, 

Transportunterbrechungen, Zwischenlagerungen, Klein-, Hochwasser-, Eiszuschläge), 

können diese dem vereinbarten Preis hinzugerechnet werden. 

4.3 Sollten wir nach Annahme des Auftrages Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Käufers 

haben, können wir vom Vertrag zurücktreten. Sicherstellung des Kaufpreises oder 

Vorauszahlung verlangen. Nach bereits erfolgter Lieferung werden in einem solchen Falle 



- 3 - 

/.. 

unsere gesamten Forderungen aus allen bestehenden Verträgen sofort fällig. Ferner 

können wir bereits gelieferte Waren sofort auf Kosten des Käufers zurückverlangen. 

Etwaige Schadenersatzansprüche des Käufers sind ausgeschlossen. 

4.4 Wir haben das Recht jederzeit Zahlung des vollständigen oder anteiligen Kaufpreises vor 

Lieferung zu verlangen. 

4.5 Aufrechnen kann der Kunde nur, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, 

unbestritten oder von uns anerkannt sind. Außerdem ist er zur Ausübung eines 

Zurückbehaltungsrechts nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf demselben 

Vertragsverhältnis beruht. 

 

5. Eigentumsvorbehalt 

5.1 Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur Erfüllung sämtlicher uns gegen den 

Käufer aus der Geschäftsverbindung zustehender Ansprüche vor. 

5.2  Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene Eigentum als Sicherung für die 

Saldoforderung. Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei 

Zahlungsverzug, sind wir zur Rücknahme der Ware nach Mahnung und Fristsetzung 

berechtigt und der Käufer zur Herausgabe verpflichtet. Die Herausgabepflicht erstreckt sich 

auch auf den Ausgleich sämtlicher Nebenkosten, insbesondere Lagerkosten. 

5.3  Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr zu 

veräußern oder zu verarbeiten.  

5.4 Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auch auf die durch Verarbeitung entstehenden 

Erzeugnisse, an denen wir Miteigentum erwerben, in dem Verhältnis des Wertes unserer 

Ware zu dem des anderen Materials. 

5.5 Die Kaufpreisforderungen aus der Veräußerung der Vorbehaltsware tritt der Käufer schon 

jetzt an uns ab. Der Käufer ist bis auf Widerruf zur Einziehung dieser Forderungen im 

eigenen Namen und für unsere Rechnung berechtigt. Auf unsere Aufforderung hat der 

Käufer seinen Abnehmern die Abtretung an uns bekanntzugeben – sofern wir dies nicht 

selbst tun – und uns die zur Geltendmachung unserer Rechte erforderlichen Auskünfte und 

Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 

5.6 Zur Verpfändung oder Sicherstellung der Vorbehaltsware ist der Käufer nicht berechtigt. 

Zugriffe Dritter auf die Waren oder die abgetretenen Forderungen sind uns sofort 

mitzuteilen. 

 

6. Höhere Gewalt 

6.1 Liefer- oder Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt haben wir nicht zu 

vertreten. Hierzu gehören insbesondere Betriebsstörungen, Unfälle, Epidemien, 

außergewöhnlicher Ausfall von Arbeitskräften, nachträgliche Materialverknappungen, 
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Import- oder Exportrestriktionen, Einfuhrverbote aufgrund von Embargoentscheidungen, 

Rohstoff- oder Energiemangel, Verkehrsstörungen, unvorhersehbare Maschinenausfälle, 

Streik, Aussperrungen, Mobilmachung, Krieg, Naturereignisse, behördliche oder 

gesetzliche Anordnungen oder Störungen der Verkehrswege, auch wenn sie bei unseren 

Lieferanten oder deren Unterlieferanten eintreten.  

6.2 In den vorgenannten Fällen verlängern sich Lieferfristen und – termine um die Dauer der 

Behinderung und deren Nachwirkung. Nach Wahl können wir auch den Rücktritt vom 

Vertrag erklären.  

6.3 Die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen ist in diesem Fall wechselseitig 

ausgeschlossen. Bereits geleistete Zahlungen werden von uns erstattet. 

 

7. Abnahme, Gewährleistung 

7.1 Nimmt der Käufer die Ware nicht vereinbarungsgemäß ab, sind wir berechtigt, die fälligen 

Lieferungen ganz oder teilweise auf seine Rechnung und Gefahr auszuführen, die Ware 

einzulagern und als geliefert in Rechnung zu stellen, ganz oder teilweise vom Vertrag 

zurückzutreten oder Schadenersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. Alle dadurch 

entstehenden Mehrkosten trägt der Käufer. 

7.2 Mängel sind unverzüglich nach Eintreffen der Ware und vor Entleerung aus den 

Transportbehältern schriftlich geltend zu machen, andernfalls gilt die Ware als 

angenommen.  

7.3 Die Gewährleistung erstreckt sich nicht auf solche Mängel, die auf natürlichen Verschleiß, 

unsachgemäßen Gebrauch, Überbeanspruchung, mangelhafte Wartung oder 

Nichtbeachtung von Produkthinweisen sowie auf nicht von uns vorgenommene 

Änderungen oder Instandsetzungsarbeiten zurückzuführen sind. 

7.4 Bei berechtigten Mängelrügen, werden wir nach unserer Wahl die Ware zurücknehmen 

(Rücktritt), sie umtauschen (Nachbesserung) oder dem Käufer einen Preisnachlass 

einräumen (Minderung). Eine Haftung für mittelbare Schäden (Folgeschäden) ist 

ausgeschlossen.  

7.5 Der Käufer ist verpflichtet, für die Wahrung etwaiger Rückgriffsrecht gegen seinen 

Transportführer zu sorgen. 

7.6 Alle Muster, Proben und Analysendaten geben unverbindliche Anhaltspunkte für die 

durchschnittliche Beschaffenheit der Ware. Angaben über Prozentgehalte oder 

Mischungsverhältnisse sind nur als ungefähre Mittelwerte anzusehen. Handelsübliche 

Abweichungen der Menge, des Gewichts und der Beschaffenheit sind zulässig und stellen 

keinen Mangel dar. Die für den Verkauf maßgeblichen Bedingungen und Spezifikationen 

sind ausdrücklich in unserer Auftragsbestätigung festgehalten. 
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8. Bestimmungen zur Entleerung nach Lieferung, Leihgebinde 

8.1. Straßentankwagen sind innerhalb von 3 Stunden nach Lieferung zu entleeren. Darüber 

hinaus wird dem Käufer jede angefangene Stunde mit dem üblichen Stundensatz des 

einzelnen Spediteurs in Rechnung gestellt. 

8.2 Eisenbahnkesselwagen sind nach Eintreffen auf einwandfreien Zustand zu überprüfen und 

sofort sachgemäß zu entleeren. Etwaige Schäden sind zu melden, für die Wahrung der 

Rückgriffsrechte gegen den Transportführer ist Sorge zu tragen. Für Schäden, die nach 

Empfang des Kesselwagens entstehen, haftet allein der Käufer. Unsere Kesselwagen dürfen 

nicht mit anderen Stoffen befüllt werden. Die Rücksendung von Kesselwagen darf nur nach 

unseren Weisungen erfolgen. Privatwagenabschläge stehen uns zu. Bei Überschreitung der 

vereinbarten Entleerungszeiten werden die jeweils gültigen Tagesmietsätze für 

Kesselwagen berechnet. 

8.3 Leihgebinde werden bis zu 3 Monaten mietfrei beigestellt. Der mietfreie Zeitraum beträt 

immer 3 Monate, es sei denn es ist ausdrücklich ein kürzerer Zeitraum in der 

Auftragsbestätigung angegeben worden. Im Falle der Nichtrückgabe innerhalb dieser Frist 

(auch aus Gründen höherer Gewalt), wird der Wiederbeschaffungswert berechnet. 

Alternativ können bis zum endgültigen Ausgleich die jeweils gültigen Tagesmietsätze 

berechnet werden gefordert werden. 

8.4 Die Umschließungen des Käufers sind in einwandfreiem Zustand anzuliefern. Schäden, die 

aus der Beschaffenheit dieser Umschließungen - gleich welcher Art -resultieren, gehen zu 

Lasten des Käufers, es sei denn wir sind für den Schaden verantwortlich. 

8.5 Für Container gelten sinngemäß die Bedingungen wie unter 8.3 für Eisenbahnkesselwagen 

bzw. wie unter 8.1 für Straßentankwagen. 

 

9. Haftung 

9.1 Unsere Haftung ist – gleich aus welchem Rechtsgrund – auf Vorsatz und grobe 

Fahrlässigkeit beschränkt. Dies gilt nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 

Körpers oder der Gesundheit oder aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 

(Kardinalpflichten) sowie für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung unsererseits oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 

Pflichtverletzung unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 

9.2 Bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haften wir – außer in den Fällen der 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung – nur für den vertragstypischen, 

vernünftigerweise vorhersehbaren Schaden. 

9.3 Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die 

persönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter, Organe 

und Erfüllungsgehilfen. 



- 6 - 

 

9.4 Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

 

10. Datenschutz 

 Wir erheben, verarbeiten und nutzen personenbezogene Daten des Käufers zum Zwecke 

der Abwicklung der mit ihm geschlossenen Kaufverträge sowie für die Pflege der 

Kundenbeziehung. Die Verarbeitung erfolgt im Rahmen der gesetzlichen 

Datenschutzbestimmungen.  

 

11. Schlussbestimmungen 

11.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

11.2 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist unser 

Geschäftssitz. Dasselbe gilt, wenn der Käufer keinen allgemeinen Gerichtsstand in 

Deutschland hat oder Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der 

Klageerhebung nicht bekannt sind. 

11.3 Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrags mit dem Käufer einschließlich dieser 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so 

wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder 

teilweise unwirksame Regelung soll durch eine Regelung ersetzt werden, deren 

wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen möglichst nahekommt. 

 


